Junultelligenz: Blatt 


für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Mosthause. 


216. Donnerſtag, den 9. September 1847. 


Angekommene Fremde vom 7. September. . 

Die Hrn. Gutsb. d. Zalewski aus Strzalkowo, v. Zablochi aus Malice, 
v. Stablewski aus Nietrzanowo, Frau Gutsb. v. Roſzezynsko aus Grebruagora, 
Gutsbſohn Hr. Graf Kwilecki und Hr. Capd. pliil. Jacobi aus Kobelnik, l. im 
Bazar; die Hru. Gutsb. Baranowski aus Roznowe, v. Moſzezynski aus Jeziorki, 
l im Hotel à la ville de Rome; die Hrn. Kaufl. Mindel aus Cbln, Winkelmann 
aus Hannover, l. im Hotel de Dresde; die Hrn. Kaufl. Cohn aus Meſeritz, Hirſch 
aus Kurnik, Kayſer - und Witkowski aus Miloslaw, I in 3 Kronen; Hr. Prieſter 
Bakaleti aus Kähme, Hr. Partif. v. Kuczporski aus Buk, I im Hotel de Berlin; 
Hr. Partik. Heidrich aus Goſtyn, die Hru. Gutep Gundermann aus Wyskucin, 
Weigt aus Pakewie, Hr. Kaufm. Zorkowski a Wreſchen, die Bürger Hrn, Ci⸗ 
ſſewski, Zafrzewig; und Staniſch aus Gratz, l. im weißen Adler; Hr. Gutsb Woy⸗ 
towski aus Beniſzewo, l. im Hötel de Paris; Hr. Reg.⸗Rath v. Hallen aus Virn⸗ 
baum, die Hru. Kaufl. Mankiewicz aus Liſſa, Ruſſak aus Gneſen, l. im Eichenkranz; 
die Hrn. Kaufl. Grandpre aus Cöln, Schumacher aus Memel, Ertel aus Breslau, 
Kurz aus Glogau, Hr. Bang. Levy aus Liſſa, Hr Gutep. Koͤnigsmann aus Rudnik, 
die Hrn. Gutsb. Goski aus Polen, Roſengu aus Broſtowo, Wirth aus Lopienno, 
Bandelow aus Kranz, Fuß aus Kutſchkau, I. in Laut's Hötel de Rome; Frau 
Gutsb. v. Skorzeweka aus Luboſtron, die Hru. Gutsb. v. Gräve aus Kolaczfowo, 
v. Kars nicki aus Emchen, Hr. v. Johnſton, Moj. und ommand. d. 1. Ul.Regts, 
Hr. v. Sobbe, Maj. im 1. Ul.⸗Regt., Hr. Lieut. und Adj. v. Richthofen, Hr. Lleut. 
und Rechnungsf. Ludwig und Hr. Regim.⸗Arzt Dr, Horn aus Militſch, Hr. Kreis- 
St.⸗Einnehm. Zukierelli aus Wreſchen, Hr. Oberl.⸗Ger.⸗Aſſ. Theuner aus Glogau, 
l. im Hotel de Bavière; die Hrn. Kaufl. Flanter aus Janowiec, Sternberg aus 
Pleſchen, l. im Hôtel de Iyrole. 
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1) Edictal⸗Citation. Nachdem über 
den Nachlaß des in Bromberg wohnhaft 
geweſenen und im Jahre 1841. in Danzig 
verſtorbenen Kaufmanns Ephraim Hirſch⸗ 
berg auf den Antrag der Erben deſſelben 
per decretum vom 17. d. M. der erb⸗ 
ſchaftliche Liquidations-Prozeß erdffnet 
worden iſt, ſo werden alle diejenigen, 
welche an dem Nachlaſſe des ꝛc Hirſchberg 


baben vermeinen, hierdurch aufgefordert, 
ſolche in dem auf den 13. Oktober c, 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Depu⸗ 
tirten Herrn Ober-Landes⸗Gerichts⸗Rath 
Bötticher in dem Inſtruktionszimmer des 
unterzeichneten Ober-Landes⸗Gerichts an⸗ 
beraumten Liquidations-Termine perfüns 
lich oder durch zuläßige Bevollmächtigte, 
zu welchen bei etwaniger Unbekanntſchaft 


die hieſigen Juſtiz-Kommiſſarien Herren 


Schultz I., Juſtiz⸗Rath Schoͤpke, Juſtiz⸗ 
Rath Rafalski und Land⸗Gerichts⸗Rath 
Roquette vorgeſchlagen werden, anzumel⸗ 
den und deren Richtigkeit nachzuweiſen, 
widrigenfalls die ausbleibenden Glaͤubiger 


aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig 


erklärt und mit ihren Forderungen nur 
an dasjenige, was nach Befriedigung der 
ſich meldenden Gläubiger. von der Maſſe 
noch übrig bleiben mochte, werden vers 
wieſen werden. 


Bromberg, den 24. Mai 1847. 


Königl. Ober Landesgericht. 
II. Senat. 


Obwieszezenie, Gdy nad pozosta. 
tosciy dawniéj w Bydgoszezy zamie- 
szkalego i w roku 184. „ Gdarisku 
zmarlego kupes Efraima Hirschberg 
na wniosek sukcessorow tego w sku- 

tek rozragdzenia z dnia 17. m. b. otwo- 
rzouym 2ZOstal process sukcessyjno« 
likwidacyjny, wise wzywajg sig nie 


{ niejszem Vayscy ci, ktörzy do po» 
aus irgend einem Grunde Auſprüche zu 


zostalosci Hirschberga 2 jakiegokol- 
wiek ‚fundamentu pretensye mied 
mniemaja, azeby takowe w terminie 
likwidacyjnym na dzien 13. Pa- 
Zdziernika r. b. zrana o godzinie 
11. przed Wm. Boetticher, Radca 
Sadu-Glöwnego, w izbie instrukcyj N 
néj podpisanego Sadu wyznaczonym, 
albo osobiscie lub przez pelnomocnika 
dopuszezalnego, na ktörych im sie 
w pray padku nieznajomos ei tu w miej- 
scu Kommissarzowie sprawiedliwosci 
Wni. Schultz I, Radzca sprawiedli- 
wosci Schoepke, Radzca sprawiedli- 
wos ci Rafalski i Radzca Sadu Ziemian- 
skiego Roquette przedstawiaja, podali 
i rzetelnos& tychäeudowodhnili, gdy2 
w razie niestawienia Sig wszyscy nie- 
stawajgey wierzyciele utracg prawa 
pierwszenstwa im sluZgce i li tylko do 
tego przekazani beda, co sie zostanie 
2 massy PO zaspokojeniu wierzyeieli, 
ktörzy sie zglosza. 

Bydgoszez, dnia 24. Maja 1847. 
Kröl.GliöwnyS$ad Ziemianskü 

Senat II. 8 


— 
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2) Odictal⸗Citation. Alle diejenigen, welche an die im Hypothekenbuche von 
Wieſowno Nr. 2. A. Rubr. III. Nr. 1. und von Wiefowno Nr. 21. B. Rubr, 
III. Nr. 1. laut Verfügungen vom 18. September 1828. und 25. Matz 1845. 
eingetragenen 362 Rthlt. 2 Sgr., die aus dem Theilungsreceſſe vom 17. Januar 
1821. die Paul und Marianna Oskowskiſchen Eheleute den Kindern erſter Ehe des 
Beſitzers, Marianna, Joſeph und Anna Geſchwiſter Oskowski, zu gleichen Theilen 
verſchulden und welche mit 4 Procent zu verzinſen find, und den Über die Eintragung 
auf Wisſowno Rr. 2. A. am 18. September 1828. ausgeſtellten Recognitionsſchein 
als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand, oder ſonſtige Briefs-Inhaber und deren 
Erben Anſprüche machen, haben dieſelben in dem am 13. Oktober d. J. 10 Uhr 
Vormittags vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Peterſon an hieſiger Ge⸗ 
richtsſtelle anſtehenden Termine anzumelden. a 

Jeder Ausbleibende wird mit feinen etwanigen Anſpruͤchen auf die Poſt und 
das darüber ausgefertigte Dokument praͤcludirt und ihm deshalb ein ewiges Still⸗ 
ſchweigen auferlegt werden. Bromberg, den 7. Mai 1847. Far 

* Königliches Lande und Stadt⸗Gericht. 
3) Bekanntmachung. Der bei uns angeſtellt geweſene, und von hier verſetzte 
Salorien⸗Kaſſen⸗Rendant Leutner hat in dieſer Eigenſchaft eine baare Kaution 
von eintauſend zweihundert Thalern beſtellt. Behufs kuͤnftiger Freigebung dieſer 
Kaution werden alle diejenigen, welche aus der Amtsverwaltung des ꝛc. Leutner 
irgend einen Anſpruch zu haben vermeinen und ſich deshalb an deſſen Kaution zu 
halten beabſichtigen, aufgefordert, dieſe Anſpruͤche ſpaͤteſtens bis zu dem, vor dem 
Herrn Ober⸗Landes-Gerichts-Aſſeſſor Schwede auf den 20. November 1847 
Vormittags 10 Uhr in unſerem Seſſions-Zimmer angeſetzten Termine anzumelden, 
widrigenfalls fie mit ihren Anſpruͤchen an die erwähnte Kaution praͤkludirt, und an 
die Perſon des ꝛc. Leutner werden verwiefen werden. ö 
Gneſen, den 3. Auguſt 1847. Königl. Land- und Stadtgericht. 


4) Die Erben der Catharina verehelichten v. Dobrzyeka gebornen v. Ko⸗ 
taczkowska, für welche auf der adlichen Rittergutsherrſchaft Dobrojewo, Samter: 
ſchen Kreiſes, Rubr. III. No. 2. eine Proteſtation wegen 1100 Kthlr, nebſt Zinſen 
in gleicher Hoͤhe aus der Anmeldung vom 31. Dezember 1796 in Folge Verfuͤgung 
vom 30. Oktober 1800 eingetragen ſteht, deren weitere Erben, Ceſſionarien oder 
ſonſtige Rechtsnachfolger werden Seitens der Erben der Gräfin Angela Kwilecka, 
als jetzigen Beſitzer der genannten Herrſchaft, aufgefordert, ſich binnen 4 Wochen 
im Bureau des Juſtiz⸗Kommiſſarius Gregor zu Poſen am Wilhelmsplatz im Dr. 


. 


Jsgielskiſchen Haufe eine Treppe hoch zu melden und ihre etwanigen Anſprüͤche aus 
der gedachten Proteſtation nachzuweiſen, widrigenfalls das öffentliche Aufgebot die⸗ 
ſes Intabulats Behufs Erlangung eines Präkluſions-Urtheils darüber nachgeſucht 
werden wird, da der erwähnte Anſpruch laͤngſt getilgt iſt und deſſen Loͤſchung nur 
deshalb nicht hat erlangt werden können, weil es an einer beglaubten Quittung 
darüber fehlt und die Extrahenten der fraglichen Proteſtation, deren Erben, Geifios 


narien oder ſonſtige Rechtsnachfolger aller Bemühungen ungeachtet, ag haben 
ermittelt werden koͤnnen. 


* 


5) Allgemeine Preußiſche niet Berſorgusgd, Ge üsdeft zu Breslau, conceſſionirt 
durch die Allerhoͤchſte Genehmigungs⸗Urkunde d. d. den 28. Februar 1845, Laut 
des von dem Kuratorium revidirten zweiten Rechnungs⸗ Abſchluſſes betrug am 30, 

Juni d. J. die Verſicherungs⸗Summe 201,184 Rthlr., die baaren Einlagen 65,058 
Rthlr. 19 Sgr. I Pf. Die Mitgliederzahl war 176. — Im Penſionsgenuß ſtan⸗ 
den 34 Perfonen mit 4159 Rthlr. Penſion. — An die legitimirten Erben 2 vers 
ſtorbener Sammler find 250 Rthlr baar zurückgezahlt worden. — Der Reſerve⸗ 
Fonds iſt auf 745 Rthlr. 5 Pf. angewachſen. — Die gut zu ſchreibende dies jaͤhrige 
Dividende für die Sammler beträgt 4 Rthlr. 7 Sgr. 6 pf. für jedes Hundert Eine 
lage. — Die bis Ende 1846 beigetretenen Penſions⸗ Mitglieder erholten an Divi⸗ 
dende 7 8 von ihrer Penſion baar ausgezahlt. — Der aus führliche Rechenſchafts⸗ 
Bericht wird von den Unterzeichneten gratis verabreicht und Anmeldungen und Nach⸗ 
zahlungen jederzeit entgegen genommen. 

1) Die Haupt⸗Agentur zu Poſen, Sriebrihößr. No. 30. 
2) Die Spezial-Agentur zu Rawicz, J. P. Ollendorf. 


35 „ 7 m „ Krotoſchin, Roſenſtein. 

ur „ „ Kempen, G. J. Fränkel. 

5) „ Z „ „ Wreſchen, — Kantetowicz 
63 „ 7) ” 71 Oſtrowo, M. Berliner. 

Le 77 „ „Graͤtz, E. Boͤh me. 


Qierzu eine Beilage.) 


5 Beilage zum Intelligenz⸗Blatt 
für das Großherzogthum Poſen, 


216. Donnerſtag, den 9. September 1847. 


6): Für Nheuma⸗Leidende! Allen an Geſichts⸗, Kopf-, Zahn ⸗, Rücken ⸗ und 


Lendenſchmerz u. ſ. w., Gliederreißen und Harthdrigkeit Leidenden empfehle ich aus 


gewiſſenhafter Ueberzeugung in Verſuch zu nehmen meine „die Groß' ſchen Rheu⸗ 
matismus-⸗ Ableiter“, von welchen ich für Poſen alleiniges Depot habe, bei Herrn 
J. Reſzke, alten Markt No. 41. I. Etage. Preis der Ableiter à St. 10 Sgr., 
ſtaͤrkere à 15 Sgr., 1 Rtlr., 2 Rtlr. Jeder Ableiter tragt meinen Firma⸗Stempel 
„Eduard Groß in Breslau“, und kann ich nicht umhin folgendes mir vorliegende 
Schreiben des Herrn Baron von Biſtram, mit deſſen werthgeſchaͤtzter Erlaubniß, 
als ein gutes Zeugniß für die Zweckdienlichkeit meiner Ableiter hinzuſtellen. 1e 
Herrn Kaufmann Eduard Groß Wohlgeboren hier. Breslau, den 17. 
Juli 1847. Es iſt mir eine erfreuliche Pflicht, wenn ich Sie von der vortrefflichen 
Wirkung eines Rheumatismus Ableiters, den ich dieſer Tage bei. Ihnen kaufen ließ, 
in Kenntniß ſetze. Mehrere Tage litt ich namlich an einem heftigen Rheumatismus 
in der linken Schulter, wodurch mir die empfindlichſten Schmerzen verurfocht wor⸗ 
den, und nahm nun — nicht mehr wiſſend wie ich das Uebel befeitigen ſollte — am 
Morgen meine Zuflucht zu ihren Ableitern. Ich empfand durch das rauhe Aeußere 
ein unerhebliches, uͤbrigens gar nicht unangenehmes Brennen; das Reißen ließ 
nach und bis Abend war der Schmerz gehoben, ſo daß am andern Morgen auch 
jede Spur von Rheumatismus verſchwunden war. Ich habe daher allen Grund 
beizuſtimmen, wenn Ihre Ableiter allgemein als ein mit Recht geprieſenes Mittel 
angeſehen werden. Schicken Sie mir gefälligft durch Ueberbringer einen ſolchen 
Ableiter zu dem Preiſe von 1 Rthlr., die Sie, wie ich neuerdings gehoͤrt habe auch 
anfertigen laſſen, um vorkommenden Falls Gebrauch machen zu konnen. Auch 
bitte ich Sie um eine genaue Beſchreibung der Bezeichnung Ihrer Ableiter, damit 
ich oder Bekannte von mir nur Rheumatismus⸗Ableiter kaufe, die von Ihnen ange⸗ 
fertigt ſind. Mit Achtung Ihr ergebener Auguſt Baron v. Biſtram. 


7) Graben No. 30. iſt in der Bel⸗Etage eine Wohnung von 1 Saal, 4 Zimmern, 
Küche nebſt Belgelaß ſogleich oder von Michaelis d. J. ab fehr billig zu vermiethen. 
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8) In meinem Haufe No. 283./13., Wilhelms ⸗ Platz, iſt vom 1. Oktober d. J. 
ab eine meublirte Stube mit 2 Kammern, mit auch ohne Burſchen⸗Gelaß und 
Stall für 3 Pferde, zu vermiethen. Poſen, den. 7. September 1847. 

- v. Bünting, Maj. a. D. 


9) Einem hohen Adel und geehrten Publikum empfehle ich mich zu allen kuͤnſtlichen 
Zahnarbeiten, ganzer Rateliers ſowohl als Garnituren und einzelner Zaͤhne nach der 
neueſten Methode. Meine Zahn⸗Medikamente: No. 1. Zahnpulver; No. 2. Tink⸗ 
tur gegen den Brand und Beinfraß in den Zaͤhnen, wie auch wider den üblen Geruch 
im Munde; No. 3. Tinktur wider blutendes Zahnfleiſch, das Flaſchchen 10 und 
20 Sgr.; No. 4. Tropfen gegen Zahnſchmerzen, das Fläſchchen 5 und 10 Sgr.; 
No. 5. harter und flüffiger Zahnkitt 10 Sgr. find bei mir zu haben. 5 
Mönnich, prakt. Zahnarzt zu Poſen, Schloßſir. No. 2. 


— 

10) Heute Donnerſtag den 9. September: Muſikaliſche Soirée im Logen «Saale. 
Anfang 7 Uhr Abends. Billets à 10 Sgr. find in der Konditorei des Herrn Pre⸗ 
voſti im Bazar und in der Mittler ſchen Buchhandlung, und à 15 Sgr. Abends 
an der Kaſſe zu haben. KEANE 4 N 5 . 


... — 


11) Beſtes Militair⸗Glanz⸗Wachs bei O. W. F iedler am Brestauer Thor. 


— 


12) Heute Mittwoch den 8. Septbr.: Großes Trompeten⸗Konzert, ausgeführt 
vom Muſikchor des Hochl. 7. Huſ.⸗Regts. im Garten der Madame Schwadtke in 
Jerzyce. Entrér 5 Sgr. Eine Dame in Begleitung eines Herrn iſt frei. Anfang 
43 uhr. Bei ungünſtigem Wetter findet daſſelbe Donnerſtag ſtatt. 


13) Zriebrichöftraße No. 28. bei Carl Schulz findet heute Donnerſtag den 
9. Sept. von Nachmittag 3 Uhr ab ein Enten⸗ und Gaͤnſe⸗Ausſchleben ſtatt; auch 
wird für Entenbraten bestens geſorgt fein und ladet hierzu ergebenſt ein Pohl. 


u RT 


